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Corona  Pandemie: Ausbildungs- und Übungsbetrieb der Feuerwehren im Landkreis 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, werte Führungskräfte, 
 
wie hinlänglich bekannt befindet sich der Freistaat Bayern seit dem 09.12.2020 immer noch 
im K-Fall um die Corona Pandemie einzudämmen. Davon sind natürlich auch die 
Feuerwehren in unserem Landkreis betroffen, der Ausbildungs- und Übungsbetrieb ist fast 
gänzlich zum Erliegen gekommen. Dieser Umstand bereitet den Feuerwehren immer mehr 
Probleme die Einsatzbereitschaft aufrecht zu erhalten. Auf Grund dieser Tatsache haben 
das Landratsamt, der Kreisbrandrat und die Kreisbrandinspektoren beschlossen ab dem 
01.03.2021 den Ausbildungs- und Übungsbetrieb wieder freizugeben. (siehe auch Schreiben 
vom LFV) 
 
Wie zuletzt in der Bekanntmachung über den Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetzes 
ausdrücklich klargestellt, gehört es zu den Pflichtaufgaben der Gemeinde, für die Sicherheit 
und den Gesundheitsschutz ihrer Feuerwehrdienstleistenden Sorge zu tragen. Die GUV 
Vorschrift 49 „Feuerwehren“ verpflichtet die Gemeinden im Corona Kontext unter anderem 
dazu, geeignete persönliche Schutzausrüstung (z.B. FFP2-Masken) und Desinfektionsmittel 
bereit zu stellen. 
Die Gemeinden werden gebeten, die Feuerwehrgerätehäuser für den Ausbildungs- und 
Übungsdienst entsprechend frei zu geben und für die benötigten Schutz- und Hygienemittel 
zu sorgen. Hierfür schon mal ein Dankeschön unsererseits. 
 
Zur Durchführung des Ausbildungs- und Übungsdienstes gelten nachfolgende Hinweise: 
 
 Am Ausbildungs- und Übungsdienst darf nur teilnehmen, wer gesund ist und keinerlei 

Fieber- und Erkältungssymptome aufweist. Im Zweifel ist es vorzuziehen, nicht 
teilzunehmen. 

 
 Während der Ausbildungen und Übungen sind vorzugsweise FFP2-Masken zu tragen. 

 
 Besondere Vorsicht erfordert der Umgang mit benutzten Atemschutzgeräten und den 

Lungenautomaten nach Einsätzen und Übungen. Hier besteht eine hohe Infektionsgefahr 
durch virenbelasteten Speichel. 
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 Nachbesprechungen zu Einsätzen sind auf das Notwendige zu beschränken. 
 

 Die Anwesenheit bei Einsätzen, Ausbildungen und Übungen ist fahrzeug- und funktions-
bezogen, sowie in Gruppeneinteilungen zu dokumentieren und aufzubewahren. 

 
 Für Ausbildungen bei den Kreisausbildungsstellen und der Kreisbrandinspektion 

(Atemschutz, CSA, Maschinisten, Motorsägen, Schaumtrainer, Funk, FüAss, MTA...) sind 
diese Vorgaben ebenfalls einzuhalten. 

 
 Versammlungen, die rein dem Zweck des Feuerwehrvereins dienen, dürfen weiterhin 

nicht abgehalten werden!!! 
 
 Ansonsten verweisen wir auf die aktuellen, bekannten DGUV Vorgaben und das 

Schreiben des LFV incl. Anlagen. 
 
 
Wir appellieren an die Verantwortung der Führungskräfte, aber auch an die Feuerwehr-
dienstleistenden, im Interesse ihrer eigenen Gesundheit und zum Schutz ihrer Familien und 
Mitbürger die strenge Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln strikt zu beachten. 
 
Dieses Schreiben soll die Feuerwehr dabei unterstützen ihren hoheitlichen Aufgaben 
nachzukommen, es entbindet sie aber nicht, geltendes Recht und die Verordnungen zu 
beachten. Es entsteht hierdurch kein rechtsfreier Raum. 
 
Die Pandemie wird noch andauern, umso wichtiger ist es, dass die Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehren nicht gefährdet wird. Vor Ort muss ein verantwortlicher Ausgleich zwischen 
Gesunderhaltung der Einsatzkräfte und der Sicherung der Einsatzbereitschaft durch 
Ausbildung und Übung gefunden werden. 
 
Dieses Schreiben gilt bis auf Widerruf oder bei gravierenden Änderungen der behördlich 
angeordneten Maßnahmen. 
 
Für Fragen stehen wir selbstverständlich jederzeit zur Verfügung. 
 
Ich bedanke mich für das bisherige Verständnis und bitte weiterhin um Geduld, nur 
gemeinsam können wir unsere Aufgaben sicher erfüllen. 
 
 
 
Bleibt Gesund! 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Armin Wiesbeck 
Armin Wiesbeck 
Kreisbrandrat 


